
 
 JU

D

 JU
DO JU

O JU
DO JU

DO

O JU
DO JU

DO JU

DO JU
DO JU

DO JU
DO J

O JU
DO JU

DO JU
DO JU

D

UDO JU
DO JU

DO JU
DO JU

O JU
DO JU

DO JU
DO JU

DO

DO JU
DO JU

DO JU
DO JU

D

 JU
DO JU

DO JU
DO JU

DO J

O JU
DO JU

DO JU
DO JU

DO

UDO JU
DO JU

DO JU
DO JU

O JU
DO JU

DO JU
DO JU

DO

DO JU
DO JU

DO JU
DO JU

D

 JU
DO JU

DO JU
DO JU

DO J

O JU
DO JU

DO JU
DO JU

DO

UDO JU
DO JU

DO JU
DO JU

 JU
DO JU

DO JU
DO JU

DO

DO JU
DO JU

DO JU
DO JU

D

 JU
DO JU

DO JU
DO JU

DO J

O JU
DO JU

DO JU
DO JU

DO

UDO JU
DO JU

DO JU
DO JU

 JU
DO JU

DO JU
DO JU

DO 

DO JU
DO JU

DO JU
DO JU

D

JU
DO JU

DO JU
DO JU

D

O JU
DO JU

DO JU

DO JU
DO JU

 JU
DO JU

DO JInformationen der Judo-AG des Solitude-Gymnasiums
Nr. 3 · Juni 2009 Verantw. für den Inhalt: Wolfgang Hägele

Die Judo-AG des Solitude-Gymnasiums

Auch ein Trainer freut sich über

gute Leistungen seiner Schüler

Der Plan einer Judo-AG des Solitude-
Gymnasiums entstand schon im Herbst
2007, als die Judo-Abteilung meines alten
Vereins dabei war, alte Matten zu entsor-
gen. Da ich schon lange von einer eige-
nen Judo-AG träumte und mich mit dem
Solitude-Gymnasium noch verbunden fühl-
te, ließ ich mir die Matten reservieren. Kurz
darauf wurden sie dann von den Herren Jen-
sen und Scharpf und Schülern des Solitude-
Gymnasiums mit ein paar Autos in Gerlin-
gen abgeholt. Dass bis zum ersten Training
der Judo-AG ein ganzes Jahr verging, lag
daran, dass ich bis Ende September 2008
noch berufstätig war und erst ab 17.00 Uhr
ein Training leiten konnte.

In einem Gespräch mit Herrn Stegmüller
beim Schulfest am 19. Juli 2008 wurde ver-
einbart, in der Schule Listen für an einer
Judo-AG Interessierte auszuhängen. In den
ersten Wochen des neuen Schuljahres hat-
ten sich bereits 16 Interessenten eingetra-
gen. Am 17. Oktober 2008 war es dann
soweit - das Training der neu gegründeten
Judo-AG konnte beginnen.

Schon bei der Gründung der AG träumte
ich von einer Kampfmannschaft des Gym-
nasiums und musste deshalb die Voraus-
setzungen für eine Teilnahme bei den Judo-
Schulmeisterschaften im Rahmen von “Ju-
gend trainiert für Olympia” schaffen. Die
Teilnehmer benötigen dazu mindestens den
8. Kyu (weiß-gelber Gürtel). Und da die
Schüler alle sehr fleißig und strebsam wa-
ren, war die Kyu-Prüfung das nächste Ziel.

Am 13. März 2009 stellten sich die ver-
bliebenen 14 Schüler der Kyu-Prüfung. Da
ich die Prüfer-Lizenz habe, lag es nahe,
dass ich die Prüfung persönlich abnahm,
was den Vorteil hatte, dass die Prüflinge
mich kannten und deshalb keine Prüfungs-
angst hatten. Sie meisterten alle gestellten
Aufgaben hervorragend und haben natürlich
alle bestanden.

Ahmet Degirmenci war bei der Meisterschaft

am 20. 5. 2009 nicht zu bremsen

Nach der in Ippon Nr. 2 bereits beschrie-
benen großartigen Leistung der Schüler bei
der Kreismeisterschaft am 20. 5. 2009 hof-
fe ich auf mehr Interessierte besonders aus
den oberen Klassen. Jeder Interessierte ist
eingeladen, beim Judo-Training freitags von
15:00 bis 16:30 Uhr mitzumachen.

W. Hägele


